
02. April 1876 „Das große Wasser“

Historischer Spaziergang längs des Flutgrabens

auf den Spuren einer Naturkatastrophe, die in wenigen Stunden unsere Gemeinde für immer veränderte und
prägte. Nichts war mehr, wie es seit Generationen war. Der Ortskern war verwüstet, und die 8 Opfer wurden in
einem gemeinsamen Grab bestattet,  das bis heute auf dem Friedhof an die historische Flut erinnert, deren
Spuren und Narben noch immer das Bild des Ortskerns bestimmen. Der Augenzeugenbericht „Wie ich als
neunjähriger Knabe das „große Wasser“ erlebte“ wird uns auf unserem Weg an diesem Nachmittag begleiten.

Samstag, 02. April, 15:00 Uhr ab Bahnhof 
mit Willi Geisenhof und Walter Schleuß

(Leseprobe)

Der Bericht ist als Sonderbeilage des Nachrichtenblattes erstmalig am 31. März 1936 erschienen und wurde 
in der Festschrift „1200 Jahre Heidesheim“ , Seite 58 -69 nachgedruckt. Er  kann gegen 1 Euro  erworben 
werden bei W. Geisenhof oder W. Schleuß

W. Schleuß


